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yjj \ Fast der achte Theil der Oberfläche von Europa ist mit
keck,!.' Gebirgen d >deckk , unrer wachen w > - hier nur auözcichnen ,

dit- kai « rtist 'b>en und tirolifchßit 2l ! ven ,

t größten Flüssen gehören in Europa : die

Unter mehrern tausend Seen , die Europa umfasset,
sind am merkwürdigsten : der Ladoga , ( — 290 t . O . M . ) ,
der Peipus - , der Wenner - , der Wetter - See , der Do -
den « See , der Genfer * toee .

Portugal ,- 2 ) Spanien , 3 ) Frankreich , 4 ) Großbri -
rannien und Irland , z ) Italien , 6 ) Helvezien , oder

„cpiltä * Schweiz , 7 ) Deutschland , nebst Böhmen , Mahren ,
irs* » 2 Lausuzen , 8 ) Schlesien , 9 ) die Niederlande , jBa -
rfHA tavien ) , ro ) Preußen , > 0 Ungern , i D Galizien u .

, Lodomerien , nebst der Bukawina , » z ) Siebenbürgen ,
14 ) Slavonien , > s ) Rroazien > 6 ) Dalnrazien , 17 )

Aehi 'ii Rum - Ily , ( Romainen ) , > 8 - Bulgarien , 19 ) Mak -

Ipfl » donien ^ 20 ) Albanien , 2 . ) Thessalien ,“ dien , 23 ) Morca , 24 ) Scrvien , 2s ) Bosnien , 26 )
walachey , 27 ) Moldau ,

st Hiezu ,

- 9), ^ Die horsten Bergspitzen sind : der Montblanc , M . 14 , 676
§ . ) , der Grrctos , CH . 14 , 466 F . ) , der Finster - Ahorn , ( tt .
13 , 234 F . ) .

Jtauinj

f Sie . terrc , St . vincenc , Lttacapan .
litÄw

?i«rkiir ,
k«nzn > ,
, ^ Wolga di
l' r -ch die Dwina .
tSrfm

Wolga die Donau , der Don , der Dnepr , der Rhein ,

§ . z . Flüsse ,

H . 4 . L a n b f t t tt .

§ . Z . Haupttheile .

Europa begreift folgende Haupt . Abtheilungen : 1 )
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Hiezu , nebst den ionischen Inseln , mehrere Insel »,
welche in den folgenden §§ . erwähnt werden .

Alle obige Abschnitte sind in folgende Staaten - Abthei¬
lungen vertheilt :

I . Fünf Reiche , mit Raiser - Regenten , einer davon mit
Culthans - Titel : i ) das teucsche ( heil , römische Reich teur -
scher Nazion ) , ein Inbegriff von mehrern Staaten , mit einem
gemeinschaftlichen Oberhaupte , dem reurschen ( römischen ) Kai¬
ser , 2 ) das russische Reich , 3 ) das osmanische Reich ; über¬
dies 4 ) seit I . 1804 das französische , und 5 ) das östrcichifche
Erb - Kaiserthum .

II . Folgende Königreiche : i ) Portugal , nebst Algarbien ,
2 ) Spanien , 3 ) Großbritannien und Irland , 4 ) Däne¬
mark , mit Norwegen , ; ) Schweden , 6 ) Preußen , 7 )
Ungern , nebst Slavonien , Syrmien , Dalmazien , Kroa¬
ten , 8 ) Galizien und Lodomirien , 9 ) Böhmen , (wel¬
ches jedoch schon im Umfange des sogenannten teutschen Reichs
begriffen ist ) , io ) Neapel und Sicilien , n ) Hecruricn ,
12 ) Sardinien , iz ) nun seit I . 1805 das neue Königreich
Italien , ( icalianische Republik ) .

III . Zwei Grofifürstenthümer , Siebenbürgen und Finn -
land . Die Großfürstenthümer , Lictauen , polhynien und
podolien sind , so wie Smolensk , im Inbegriffe vom russi¬
schen Reiche begriffen .

IV . Das souveräne Herzogthum Schlesien .

V . Folgende Republiken : i ) Frankreich , ( auch nach
den : Kaiser - Titel seines Oberhauptes noch Republik ge¬
nannt ) , 2 ) Baravien , ( vereinigte Niederlande ) , 3 ) Helve -
zien , ( helvetische Eidgenossenschaft ) , 4 ) icalianische Republik ,
( vorhin Lisalpimen ) , als Königreich noch Republik genannt ,
5 ) Ligurien , ( Genua ) , 6 ) Lukka , 7 ) Santo - Marino ,
8 ) Ragusa , 9 ) poglizza , 10 ) ionische Republik , Sieben -
Inseln - Republik , ii ) waNrs .

VI . Ein kirchlicher Gcaar , oder der päbstl . Rirchenstaat .

VII . Der Johanniter - Ritter - Staat Malta , ( dessen
Hauprsitz indessen im I . i8° ; von den Britten besetzt ist ) .

Außer diesen Abtheilungen enthalt Europa noch mancher¬
lei Landschaften mit verschiednen Titeln und Würden .
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